
Kollektenempfehlungen
der EKM für 2016

Handausgabe Blatt 4
� 29. Mai bis 24. Juli

von Nr. 29 *  1. Sonntag …�  bis Nr. 37 *  9. Sonntag nach Trinitatis

Nr. 30  »  5. Juni� 2. Sonntag nach Trinitatis
Kirchenkreis
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Nr. 29  »  29. Mai � 1. Sonntag nach Trinitatis
EKM / Diakonie Mitteldeutschland
Arbeit mit Spätaussiedlern
Spätaussiedler und deren Familienangehörige suchen bei uns eine neue Heimat. Das An-
kommen in einer anderen Kultur und die Beheimatung in bisher ungewohnten kirchlichen 
Traditionen benötigen Zeit und Unterstützung.

Aus den Mitteln der heute gesammelten Kollekte werden Projekte von Kirchengemein-
den, Kirchenkreisen und Einrichtungen der Diakonie im Raum der EKM gefördert, welche 
die Integration von Spätaussiedlern und deren Familienangehörigen fördern, sie für unsere 
Kirche gewinnen und sich für ein gutes Miteinander einsetzen.

Nr. 31  »  12. Juni � 3. Sonntag nach Trinitatis
Evangelisch-Lutherisches Missionswerk Leipzig (LMW)
Menschenrecht auf Wasser
Die Kollekte des heutigen Sonntages hilft, das Menschenrecht auf Wasser und den Zugang 
zu sauberemTrinkwasser in ländlichen Regionen in den Partnerkirchen der EKM zu unter-
stützen. In Afrika und Asien müssen sich Menschen oft direkt aus verschmutzten Flüssen 
oder Wasserstellen versorgen. Eine stabile Gesundheit der Familien ist eine wichtige Vor-
aussetzung für eine nachhaltige Armutsbekämpfung. 

Das LMW fördert den Bau von Brunnen und Wassersystemen, bei denen insbesondere der 
Gesundheitsaspekt im Vordergrund steht. Helfen Sie mit, den Zugang zu sauberem Wasser 
weiter auszubauen.

Nr. 36  »  17. Juli � 8. Sonntag nach Trinitatis
EKM Flüchtlingsfonds
Aufnahme von Flüchtlingen
Menschen aufzunehmen und Gastfreundschaft zu leben ist Teil der biblischen Botschaft 
und unseres christlichen Auftrags. Aus den Mitteln der heute gesammelten Kollekte werden 
Projekte von Kirchengemeinden, Kirchenkreisen und Einrichtungen der Diakonie im Raum 
der EKM gefördert, welche sich zum Beispiel um syrische Flüchtlinge kümmern, die Inte-
gration von Ausländern fördern, sich für ein gutes Miteinander einsetzen und sich gegen 
Fremdenfeindlichkeit engagieren.

Durch Ihre heutige Spende können sie zur Unterstützung der in diesem Bereich engagier-
ten Kirchengemeinden in unserer EKM beitragen.

▪
Therapie für traumatisierte Flüchtlinge
Menschen, die als Flüchtlinge bei uns Schutz suchen, sind oft aufgrund politischer Verfol-
gung und kriegerischer Auseinandersetzungen oder durch Erlebnisse auf der Flucht trau-
matisiert. Einige wurden gefoltert. Andere mussten mit ansehen, wie Familienangehörige 
umgebracht wurden oder auf der Flucht starben. Eine Integration dieser Menschen in die 
Regelversorgung ist wegen ausländerrechtlicher Besonderheiten und der Sprachbarriere 
nur eingeschränkt möglich. 

Mit Ihrer heutigen Spende tragen sie dazu bei, dass traumatisierte und psychisch belas-
tete Flüchtlinge therapeutische Unterstützung erfahren.

Nr. 37  »  24. Juli � 9. Sonntag nach Trinitatis
CVJM Sachsen-Anhalt / CVJM Thüringen
Wertevermittlung in der Jugendarbeit
Der CVJM führt eine Vielzahl von Projekten im Bereich der Landeskirche durch. Nur mit Hilfe 
von gut ausgebildeten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es möglich, eine gute, werte-
orientierte jugendgemäße missionarische Kinder- und Jugendarbeit zu gestalten. Dieses 
geschieht vorrangig durch Seminare, Workshops, Projekte und Freizeiten. Junge Menschen  
werden in ihrer Art zu leben ernst genommen und begleitet. 

Diese Arbeit kostet nicht nur Fantasie, Liebe zu den jungen Menschen sowie Engagement 
und Zeit, sondern auch Geld. Bitte unterstützen Sie diese wichtige Arbeit mit Ihrer heutigen 
Kollekte.



Nr. 35  »  10. Juli� Invokavit
Kirchengemeinde
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Nr. 32  »  19. Juni � 4. Sonntag nach Trinitatis
Kirchengemeinde
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Nr. 33  »  26. Juni � 5. Sonntag nach Trinitatis
Bibelmobil
Arbeit des Bibelmobils
„Wer fragt, kommt weiter“ lautet das Motto des Bibelmobils. Vielen von uns ist dieses be-
sondere Buch vertraut und wichtig, für viele andere aber ist es unverständlich oder fremd. 
Die Bibel auf acht Rädern zu den Menschen bringen, ist das Hauptanliegen des Bibelmo-
bils. Es ist zu Festen und Kongressen präsent, steht auf Schulhöfen oder Marktplätzen. Es 
macht neugierig und lädt ein, Fragen zu stellen. Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Kollekte die 
Arbeit des Bibelmobils. 

Und übrigens – auch bei Ihnen ist das Bibelmobil zu Gast. Laden sie es einfach ein! Diese 
Kollekte macht den Besuch möglich.

Nr. 34  »  3. Juli � 6. Sonntag nach Trinitatis
Diakonie Mitteldeutschland
Härtefonds für schwangere Frauen und Familien in Not
In den evangelischen Schwangerschaftsberatungsstellen wird die Not von schwangeren 
Frauen und Familien deutlich sichtbar. Arbeitslosigkeit, Schulden, Krankheit oder fehlende 
Unterstützung durch Familie oder Partner sind schwierige Bedingungen für das Aufwachsen 
von Kindern. Der Härtefonds für schwangere Frauen und Familien in Not setzt dagegen ein 
Hoffnungs­zeichen: Er gibt finanzielle Unterstützung, wenn staatliche Hilfen nicht ausrei-
chen oder nicht greifen. Er ist ein Zeichen der Anteilnahme für die Familien, die unsere Hilfe 
benötigen. Daher erbitten wir hierfür Ihre Kollekte.

▪
Ehe- und Lebensberatung 
ln den evangelischen Beratungsstellen finden Einzelne, Paare und Familien eine vertrauens-
volle Atmosphäre, in der sie offen über Probleme sprechen können. Lö­sungen für Konflikte 
in Partnerschaft und Familie können gefunden werden. In dem vorurteilsfreien Annehmen 
durch Beraterinnen und Berater erfahren Menschen das Angenommen-Sein, so wie Jesus 
Christus es uns vorlebte. Auch für konfessionell nicht gebundene Menschen wird Kirche so 
konkret erfahrbar. 

Wir bitten Sie daher mit der heutigen Kollekte um die Unterstützung der Ehe- und Lebens-
beratung in der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland.


